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bor den 


enen et Sönigtinen Kegiern ung zu Danzig. 
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8 gone Yısbinziet-AnseiligenyEoirenir im Pop. Lokal. =: 
he am en Nro. 385. 


5 16 Sonnabend, den 5 au an, 


1 den 8. usa 1541 f predigen = Sen Sina: 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. ERBEN 


i St. Marien Um 7 Uhr Herr Prediger Coſak aus Graudenz. Um 9 Uhr Herr 
; Conſiſtorial⸗ Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. 
Kniewel. Donnerſtag, den 12. Auguſt, Wochenpredigt Herr Conſiſtorial⸗ : 


Rath und Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 Brei): 
Uhr Bibelerklärung Herr Archid. Dr Kniewel. 


i Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſiltewitz Nachmittag Herr Ui. 


5 car. Haub. 

St. Johaun. Vormittag Her Paſtor Rösner. Anfang 9. uhr. 855 Sonnabend 127 

Kt Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner Donnerſtag / den 
12. Auguſt Wochenpredigt Herr Diac. Hepuer. Anfang 9 Uhr. 


St. Nicolai. Voruittag am Feſte des Heil Dominikus Herr Pfarradminiſttator 8 


Klarwaßewski Polnſſch. Anfang 854 Uhr. Herr Pfarrer Landmeſſer Deutſch. 


Anfang 103 Uhr Nachmittag Herr Vicar. Juretſchke. Anfang 4 Uhr. 


St. Catharineu. Vormittag Herr Paſtor Borkoroski. Anſaug um 9 Uhr. Mittags 
Her Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, 
den 11. Auguſt Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 8 Uhr. 


| St Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Febag: 2 en . 1 9 


Anfang 27 Uhr. 


OR eich. Bormiiag zn deen Böck. I er Ber, a 


\ 
* 


1 
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Earmetiter. Vormittag Herr Pfarradminiſtratot Slowinski. Nachmittag Herr Bir 
car. Skiba. N 5 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diviſtonsprediger 
: Dr. Kahle. Anfang 97 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 
um 11 Uhr. = 75 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr Sonnabend, 
den 7. Auguſt 121 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Superin⸗ 
tendent Ehwalt. Mittwoch, den 11. Auguſt, Wochenpredigt Herr Superin⸗ 
tendent Ehwalt. Anfang 8 Uhr. : ; 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polnifch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. : : 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Predi⸗ 
ger Karmann. Sonnabend, den 7. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr Beichte. i 
Mittwoch, den 11. Auguſt Wochenpredigt Herr Prediger Oehlſchläger. Ans 
fang 8 Uhr. a 5 
St. Bartholomäi. Vormittag um 837 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Heu 
Paſtor Fromm. Sonnabend, den 7. Auguſt, Nachmittags 1 Uhr Beichte. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. f > 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 5. und 6. Auguſt 1841. 


Die Herren Gutsbeſitzer v. Noſtiz⸗Jackowski mit Gattin aus Jablau, v. San⸗ 
den mit Gattin aus Hoch⸗Kelpin, Frankenſtein aus Inglow, Herr Kaufmann Hirſch⸗ 
berg aus Lauenburg, die Herren Gutsbeſitzer Amtsrath Heine mit Familie aus Gni⸗ 
ſchau, Heine aus Rokittken, Herr Landrichter Eichholz aus Lauenburg, die Herren 
Gutsbeſitzer v. Zaſtrow aus Priſſow, v. d. Reck mit Neffen v. Wittcke aus Brzyn, 
die Herren Kaufleute Gebrüder Räuber aus Marienwerder, die Herren Gutsbeſitzer 
F. W. Knuht mit Gattin aus Stargardt, Amtmann Fr. Duffe aus Arnhauſen, 
Herr Ober⸗Regierungsrath Wegener mit Familie aus Marienwerder, Herr Baron 
Senfft von Pilſach aus Gramenz bei Neu⸗Stettin, log. im Hotel de Berlin. Herr 
Kaufmann Sudermann aus Marienburg, Herr Hekonom Claſſen aus Elbing, die 
Herten Kaufleute Möller und Reincke aus Königsberg, Wendrlandt aus Stettin, 
log. im engl. Haufe. Der Kammerherr Herr Graf v. Sierakofsky und Herr Parti⸗ 
kulier Francois aus Wapliz, die Herten Gutsbeſitzer von Bülow und Familie aus 
Oſſecken, v. Brauchitſch aus Grabau, Herr Amtmann Pohl und Familie aus Sens⸗ 
lau, die Herten Gutsbeſitzer A. Heine aus Stenslau, F. Heine und Familie aus 
Subkau, Raabe und Familie aus Bieſterfelde, Stambe und Gemahlin aus Gr. 
Tourze, Hering aus Mirchau, Dicks und Sohn aus Cöln, Rumpf aus Brück, 
Herr Commerzien⸗Rath Leſſe und Sohn aus Tokkar, Herr Gaſtwirth Gehrt und 
Familie aus Dirſchau, Herr Guts pächter Ramlau und Familie aus Kraſtaden, 
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Herr Gutspächter Schmidt und Gemahlin aus Minthen, Herr Kaufmann Elias 
Jacobi aus Elbing, log, in den 3 Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer Wunderlich 
und Thiele aus Irrgang, Wolſchu nebſt Frau Gemahlin aus Sandhuben, Harder 
nebſt Familie aus Grzymalla, Frau Gutsbeſitzerin v. Luiska u. Fräulein v. Laßewßka 
aus Lubießyn, die Herren Kaufleute Wölker und Wiebe aus Marienburg, Bucker 
und Graff nebſt Söhne aus Memel, Regier aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de 
Thorn. > 2 


— —— — —ů—— 


. 
Bean nt ma ch un g. 5 


1. Es hat ſich hier geſtern ein mit der Waſſerſcheu befallener Hund gezeigt, 
welcher ergriffen und getödtet worden iſt. Da derſelbe Menſchen und Thiere ange⸗ 
fallen, ſo iſt es, zur Verhütung ferneren Unglückes, dringend nothwendig, daß alle 
Hunde von den Eigenern derſelben, von jetzt ab bis zum 9. Auguſt d. J. einge⸗ 
ſperrt, und daß die dennoch in den Straßen, auf öffentlichen Plätzen, Promenaden, 
Landſtraßen, Vorſtädten und Dörfern des diesſeitigen Verwaltungs⸗ Bezirks umher⸗ 
laufenden Hunde ohne alle Ausnahme ſofort getödtet werden. ö 5 
Indem ſolches hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird, werden die 
Beſitzer von Hunden aufgefordert, Letztere ohne Verzug einzufperren und bis zu 
dem voranberaumten Tage ſorgfältig zu beobachten, widrigenfalls ſie ſtrenge poli⸗ 
zeiliche Ahndung zu gewärtigen haben. i FE : z 
Danzig, den 17. Juli 1841. 5 x 55 5 
Königlich Preußiſches Gouvernement. Königlich Preuß. Polizei⸗Directorium 
In Abweſenheit des Gouverneurs v. Clauſewitz. 
Gr. v. Hülſen. 5 er 
Oberſt und Kommandant, 


AVERT ISS EME NTS. 
2. Es ſollen 216 Kiſten Cigarren in dem = 


am 10. Auguſt C., Nachmittags 4 Uhr, 
vor Herrn Sekretair Siewert in der Wohnung des Herrn Frachtbeſtätiger Piltz an⸗ 
ſtehenden Termine durch den Herrn Mäkler Momber an den Meiftbierenden gegen 
bagre Zahlung verkauft werden. 5 SEE 5 
Danzig, am 30. Juli 1841. ’ 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
3 Höherem Befehle gemäß, ſollen mehrere dem Schloſſe Marienburg gehöri⸗ 
gen und daſelbſt deponirten Gegenſtände, als: Naturalien aller Art, verſchiedene 
Kunſtſachen, als: Modelle, Büſten, Medaillen von Bronze und Zinn, Kupfermün⸗ 
zen, Gemälde, Kupferſtiche, Schnitzwerk, alte Bücher, Waffen und Jagdgeräthe al 
ler Art, fo wie andere Kunſtgegenſtände gegen gleich baare Bezahlung zum Beſten 
der Schloß⸗Bau⸗Kaſſe in öffentlicher Auction dem i überlaffen werden. 


| — 1670 — ; 


Die Wakeuss „Termine f nd auf sen 2. 3. und 4. See d. J. a 


359 es werden dazu die Kaufluſtigen mit dem Beiuerken eingeladen, daß ein Ver⸗ 


Jeichniß aller Gegenstände bei dem e . Königl. Schloſſes 1 
iſt. 


die  Doriendug, den 1. Juli 1841. 7 
Arch ie Schloß Bau-Commiff Ton, 


> er . b 


4. er früh um 4 Uhr enkſchlief nach eierzehnkägigem Leiden ier zung 
2 . Ghtte und Böer, der hieſige Maler Carl Friedrich Meyerheim in ſeinen 


Göſten Lebensjahre. 
f Anſeten Freunden und Wonen Dieſe eben Anzeige ſtatt beſonderer Mel. 


dung. 0 Die Hinterbllebenen. 
Danzig, den 6. > Aa 16417. RS 


— 


. NEE Er? 8 
Die gester hg 424 Uhr erfolgte glückliche Gühind ung feiner lien 


55 Fralt von einem geſunden Mädchen, zeigt Freunden und Bekannten ſtatt beſon⸗ 


Sn Meldung air m 5 A. F. ur, 
at den 6. . 1841. re REIN 9 
SE > a Pen b ‚Be LT REN RR 

6. Die Verloßung unſerer älteften Tochter Lauts mit be ifhfernieiter Hm 

Wohle zeigen wir hiemit ergebenft an. 21 G. Block Ba Sr: 
Danzig, den 5. Auguſt 1841. 5 


. 3 


Unsere 


ann. ae ene Sl een 


Ein junger Mann, welcher ſich bereits Keüntulſſe von der Landwirth⸗ E 


2 2 ſchaft erworben, wünſcht auf einem bedeutenden Landgute ein Unterkommen, 


ohne auf Gehalt Anſpruch 123 machen. Nähere bft ertheilt der Mäkler 3 3 


f 3 König, Langenmarkt 2 423 


8 

ee e een A II 
Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
re auf Grundſtücke, Mobilien und Warren, fo wie zur Lebens⸗ 


Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗ 8 700 werden e von Ale x. 
Gibſone, im Comtolr Wollwebergaſſe N 


ge Anträge zur Verſicherung von Gunbkiden, Möbilien, Women dc. gehen : 
\ Fade werden Er das Aae Fire Ba 0 London aug enommen Jopengaſſe 
e 568. durch Ar ‚Sin. Ludi, Ad. ee 2 


IE x 2 


* 


— 1671 = 
* 
0. 1 Große Sikunination und Garten: Konzert 
b = Mlitatr⸗ Muſik F iim Gaſthauſe „Prinz von Preußen“ auf Neugarten, ausge; 
i sagt, durch das Muſikchor des Aten e 
Sonntag am 8. Mt s. 
0 Entree a Perſon 215 Sgr. Es werden die betiebteen Piegen aus den neue⸗ 
ſten Opern, wie auch neueſte Zange von Strauß, 5 Lanner und ee 30. e 
gen werden. zes 
an. Seebad Zoppot 
Re Haute Sonnabend den 7. Konzert und Ball im Kurſaal. 
Seebad Br ſe n. 
ele Shun dbend den 7. Auguſt Concert, ausgeführt durch das Muftchen des 
h Ka Leib⸗ Huſaren⸗Regiments, wozu ergebenſt einladet 5 Piſtorſus. 


1 9 52 


13. Das Haus Bootsmanns sgaſſe M1170. iſt unter vortheilhaften Bedingun 8 


hen aus fieier Hand zu verkaufen; einem aunehmlichen Käufer kann der größere 
u! 38 ee darauf belaſſen werden. e Auskunft Jopengaſſe 2 568. 
SUN. 8 Sim. Ludw. Ad. Hepner. 5 


e e Alt möglichen Irtungen zu begegnen, 5 
finde ich mich veranlaßt hiemit antezeigen, daß 


8 1. 


die Tuchwaarenhandlung von J. S. Stoboy 


durch directe Zuſendungen aud den Vorzüglichſten 


Fabriken fortwährend guf Meichhaltigſte ſortirt 25 


erhalten wird, und empfehle ich zum bevorſtehen⸗ 
den Dominiksmarkt dieſelbe der Aufmerksamkeit 
Eines hochverehikichen, Publikums, ohne mich auf 
’ A Benennung der einzelnen Artikel einzu⸗ 
en. Jul. Erneſt. verwittw. Stoboy. 
een FF 


Ich beehre mich dem handelfreibenden Publikum hiedureh 3 

3 . dass ich hier ein. „„. unter der Firma = 
Fevson Era 5 

‚strichteti — Des conte ist Hundegasse Do, 264. 


16, Die jetzt hier n ne Sn 
Matur: Alpen: Sänger en 


Jürgel und Frau aus Botzin in Tyrol, werden Montag den 9, Auguſt im Kurfaale 


zu Zoppot eine heitere muſikaliſche Abend- Unterhaltung zu geben die Ehre haben. 


Näheres beſagen die Zettel. 


ER 


73 85 


7 N rn 5 
0 N 8 
1 5 eee ee eee 

Von Seiten der Real⸗Glaͤubig 


19. Schiffer F. Poſenau aus Stettin ladet nach Frankfurt a. O., Berlin, 
Magdeburg und Schleſien. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J. A. Pilz. 


20. I Johannisgaſſe 1377. iſt ein guter Einſpänner zu vermiethen. n 
dessen eee 
2. Bitte! nicht zu uberſehen. 4 
Für ſich ſelbſt naſirende Herren. 


2 
0 
In Beziehung meiner Bekanntmachung bon vorgeſtern, lade ich diejenigen 0 
reſp. Herren, welche ihre Meſſer eine Reihe von Jahren im beſten Zuſtande 
zu erhalten wünſchen, durch abgeſtumpfte Raſixmeſſer, wenn ſolche nur von 
guter Qualität und nicht zu dick find, unentgeltlich zu überzeugen, daß dieſel⸗ 
ben vermittelſt einiger Striche nur auf meine unverbeſſerlichen chemiſch, elaſti⸗ 
ſchen Streichriemen für Raſir⸗ und Federmeſſer, ſo wie für chirurgiſch⸗angto⸗ Q 
mifche Schneide⸗Inſtrumente, den höchften Grad der Schärfe und ſanfteſten ® 
Schnitt ertheilen werden. Die Preiſe ſind bekannt. Auch überlaſſe ich die 0 
Riemen, als auch meine Raſirmeſſer der beſten engliſchen Qualität zur gefäl⸗ 


Langgaſſe 531. beim Klempnermſtr. Hin. Daffe, an der Firma kennbar. 


Seesen 


9 
ligen Probe. J. P. Goldſchmidt aus Berlin, 1 
. e esse 
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22. Ein wohlerzogenes Mädchen, das in feinen Handarbeiten geübt iſt, = 
S wünſcht als Gefellſchafterin bei einer Dame, oder als Gehülfin in der Wirth⸗ & 
E ſchaft placirt zu werden. Näheres hierüber Hundegaſſe 335. in den Morgen⸗ 2 i 
ſtunden von 8 bis 10 Uhr. = 
e 
23. 100 Rthlr. werden auf ein hieſiges Grundſtück zur Aten Stelle geſucht. 
Näheres Zten Damm M1428. . N 
24. Die Ausführung einiger nothwendiger Reparaturen an den Pfarrgebäuden 
der evangeliſchen Kirche zu Rambeltſch, fol durch öffentliche Lieitation dem Min⸗ 
deſtfordernden überlaſſen werden. N f f 
Zu dieſem Zweck haben wir auf, ; 
Mittwoch, den 18. Auguſt e., Mittags um 12 Uhr, 
5 - im Schulzenamte zu Rambeltſch, ö i : 
einen Termin angeſetzt und find von demſelben der der Lieitation zu Grunde zu le⸗ 
gende Koſten⸗Anſchlag, ſo wie die näheren Entrepriſe⸗Bedingungen in den Vormit⸗ 
tagsſtunden zwiſchen 10 und 12 bei dem unterzeichneten Vorſteher v. Frautzius 
(Langenmarkt = 431.) einzuſehen. f 
Danzig, den 7. Auguſt 1841. s 5 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Heil, Geiſt und St. Elıfabeth. 
Trojan. Roſenmeyer. Behrend. v. Frantzius. 


25. Eine Hofmutter, die auch zugleich die herrſchaftliche Küche übernehmen kann, 
wird geſucht. Näheres im Fiſcherthor M135. ö 8 : 

26. Zur ten Klaſſe SAften Lotterie, die den 12. und 13. Auguſt c. gezogen 
wird, ſind noch Kaufloſe in meinem Lotterie⸗Comtoir Wollwebergaſſe M 1993. zu 


haben. : 2 Notzoll. 5 
27. R Eine Penſionairinn findet eine freundliche und billige Aufnahme, 
es auch, wenn es gewünſcht wird, Schulunterricht oder Nach⸗ 0 
hülfe in demſelben bei der Wittwe Mach, Rittergaſſe M 1632. 


ee Corſett⸗Anzeige für Damen. a 
Die Schnuͤrleiber⸗Fabrik von J. Schulze aus Berlin 


empfiehlt an ihren geehrten Kunden und allen hohen Damen ihr Lager von gleich 
gut und bequemſitzenden Corſetts mit und ohne Elaſtität, wobei die den Damen ſo 


beliebten Victoria⸗Corſetts, ſo wie das neueſte in diesjährigen Pariſer 
Fagons, Negligeebindchen und Geradehalter für Kinder und Verwachſene ze. 
Das Verkaufslocal befindet ſich Langgaſſe M 538., das dritte Haus von 
der Wollwebergaſſe bei Herrn Birnbaum. BER 
NB. Mein Eommiffionslager welches ſeit mehren Jahren ſich des allgemeinen 
Beifalls erfreut hat, bleibt nach wie vor in derſelben Art bei 25 
8 H. B. Focking, Etdbeermarkt M 1343. und Ecke des Breitenthors. 


— 


——— 


2 Sbunkag, d. 8. Angußt 1641 wid ein 


3 * 5 
* * 


eln erwerk und Ko nzert im Karmannſchen Garten auf Lange G 


Harten ſtattſinden. Das Feuerwerk enthält die beliebteſten und ſchönſten 9° 


große Pironette. 6) Ein großer Brillantſtern mit Strahlenfeuer und Son⸗ 7 
nen umgeben. 7) Eine große feurige Windmühle. 3) Eine große doppelte 


* 
5 


deuen Veränderungen. 11) Ein großes Bertikalrad. 12) Zwei farbige Erz X 
leuchtungen. — In dei Pauſen werden Bombenröhren, Bienenſchwärmer, 


00 . 
3 ‚Pot-ä.feus, Wa ſſe rſtuͤck ah e ge brillante f ehr überraſchende neue 3 
0 


U 


Stücke abgebrannt, Das Konzert beginnt um 6 Uhr. Das Feuerwerk nimmt 6 


um 91% Uhr feinen Anfang. Entree a Perſou 4 Sgr., Kinder 2 Sgr. Sollte 
die Witterung zu ungünſtig fein, ſo bleibt das Feuerwerk bis Montag, deu 9. 
© Fuguft ausgeſtelltt ES 3 


09855 RIND = 665658509 


Sonne. 9) Eine große chineſiſche Fontaine. 10) Eine Kaprice mit verſchie⸗ 


30. Ein ſolider junger Mann, der die Landwirthſchaft erlernt hat, ſucht eine 


Stelle als Inſpektor. Nähere Auskunft wird ertheilt Langgaſſe 378., 1 Treppe hoch. 


31. Lauggaſſe M 364., zwei Treppen hoch „wird nachgewieſen wo gute Bett, 
federn und Daunen zu haben ſind. RER a 
8 Ein Frauenzimmer, die die Landwirkthſchaft und die Küche gut verſteht, 
wünſcht ein anderweitiges Engagement. Zu erfragen in den Nachmiktagsſtunden 


edge NE 177,2 Treppen hoch. 


„ AIch beabſichlige, mein auf dem Aten, Damm Ar 1533. belegenes Grund⸗ 
fick, in welchem ich ſeit mehreren Jahren ein bedeutendes Me ubel:: und 


1 4 „ N 2 9 ; F 5 2 > 8 3 Ser 
Sara Maga; N unterhalten und mit gutem Erfolg betrieben habe, meines 


Lorgerückten Alters wegen, mit dem geſammten Vorrath, Werkzeug und vorräthi⸗ 


gen Holzwagren aus freier Hand zu verkaufen. Kaufluſtige können mich zu dieſem 
Zweck Vormitt. von 911 Uhr perſömich ſprechen u. Rückſprache mit mir nehmen, 


34. e Fehlende Stücke an Porzellan⸗Figuren werden künſtlich erſetzt; ebeuſo 


an Statuen, Büften, Basrellefs x, von Stein, Holz p. P. u. alte Vergoldungen 
an ge Kuuſtwerke aufs ſchönſte erneuet, Scheibennittergaſſe 1249., 2. Trep. hoch. 
3 x er a 7 h x oe Erſte Beilage 3 2 = 


8 * = 


Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


Nro. 182. Sonnabend, den 7. Augnſt 1841. 


—ä——ñ—. — 2A —— 


35. Am 31. Juli e. iſt auf dem Wege aus der Hundegaſſe bis zum Holz⸗ 
markte eine goldene mit Granaten gezierte Tuchnadel, woran eine dunkelgrüne 
Schleife befindlich, verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird erſucht, dieſelbe 
gegen eine augemeſſene Belohnung auf der Schäferei J 7. abzugeben. a 
36. Ein ſilbernes Armband, Erbskette, woran 17 Silbergroſchen vom neueſten 
Gepräge befeſtigt war, iſt verloren. Wer daſſelbe im Laden des Herrn Stolke, 
Breit: und Faulengaſſen⸗Ecke e 1045. abgiebt, erhält 1 Rthlr. Belohnung. 


FEC ²¹⁊ ẽ .w -n OETETTEEEEETINTRENUERRAEEN 


5 a DVermiet hungen. a i 
3), Zbwirngaſfe 1156. iſt eine meubl. Stube nebſt Beköſtigung zu vermiethen. 
38. Frauengaſſe 860. find 3 Stuben, Küche, Speiſekammer nud Keller, an 
zubige Bewohner zur rechten Ziehzeit zu vermiethen. : £ 
39. In der Hundegaſſe iſt ein Haus, enthaltend 7 € tuben, neu decorirt, uebſt 
allen Beguemlichkeiten, auch wenn es verlangt wird, mit Stallung auf 2 bis 3 Pferde 
und Wagenremiſe, ſofort oder zu Michaeli d. J. zu vermiethen. Nähere Nachricht 
Lauggarten e 56. in den Mittagsſtunden von 1 bis 3 Uhr. i : 

40. Schmiedeg. am Holzmarkt 295, find Stuben mit Meubeln gleich zu vermiethen. 
41. Heil. Geiſtgaſſe AZ 999. find 2 Stuben in der erſteu Etage, nebſt Kam⸗ 
wer und Holzgelaß an einzelne Perſonen zu vermielhen. 2 2 
REN Auction en. 
42. Dienstag, den 10, August d. J., Vormittezs 10 Uhr, und den folgen: 
dien Tag, werde ich auf freiwilliges Verlangen des Herrn Danziger aus 
Posen in dem Hause Breitegasse No. 1247. durch Auction verkaufen: 


5 Ein Sortiment 
. Berliner eleganter Meubles 


aller Art, wozu ich Kauflustige zählreieb einzuladen mir erlaube, Bei der 


ausserordentlichen Coneurrenz, welehe der Verkäufer in diesem Jahre hier 
antrifft, hat derselbe sich entschlossen, die Meubles schlimmsten Falls zum 
Kostenpreise zuschlagen zu lassen. . N 

In derselben Auction werde ich aueh ein Sortiment leinener Tischdek- 


kon in verschiedenen Desseins und Farben, Mazeppa-Röcke und sehr zu 


* 


tg 


ampfehlende. gemusterte Sanspelus in beliebigen Abschnitten zu billigen 
1 N ES ER = IT: Edesfhärd, Aue e 5 
43 nne en: 
mit polniſchen gebrackten fichtenen Balken. 
Mittwoch den 11. Auguſt 1841, Vormittags um 
10 Uhr, werden die unterzeichneten Miäkler im 
Stadtgraben beim heiligen Leichnams⸗ Hospital, 
unweit dem Jacobsthor, durch öffentliche Auction 
an den Meiſtbietenden gegen bagre Bezahlung 
verkaufen re = 
400 Stuͤck polniſche gebrackte fichtene 
Balken von 38 Fuß Durchſchnitts⸗Laͤnge und 
=. R2 008 18 So Die 
1115 Stück dito, von 17 Fuß Durch⸗ 
ſchnitts⸗Länge und 12 bis 18 Zoll Dicke. 
Die Herren Kaͤufer werden erſucht, ſich zur 
beſtimmten Zeit zahlreich einzufinden. n 
| Nottenburg und Goͤrtz 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
. “ Wlobilia oder bewegliche Sachen. 


44 Franz Maria Farina, älteſter Oeſtillateur des ächten 
Eau de Cologne zu Cöln a. R. M 4711., beehrt ſich Einem reſp. Publiko 
Die ergebene Anzeige zu machen: wie derſelbe Herrn E. E. Zingler in Danzig 
eine Haupt- Niederlage feines. allgemein als ganz vorzüglich anerkannten Fabrikats 

übertragen, bei dem daſſelbe einzig und allein zu feſtſtehenden Preiſen in ſtets gleich- 
bleibender Güte zu haben i RN 5 EN „„ 

1 Kiſte v. 6 Flaſch. After, Sorte 2 Rthlr. 15 Sgr., 1 einz. Glas 15 Sgr. 
; * ö Aer 1 5 20 „j ii) Sgr. 
ie v. 6 doppelt.⸗ 3 8 10 1 20 Sr. 25 


w 


re 


S oe S e ee ee. 


2 dete Kahr 5 ; N 
5. A Dieſes Jahr in den langen Buden & 
J nicht ausſtehend, empfiehlt ſein Lager von geſchliſſenen, gemalten und vergol⸗ N 
2 1 2 x 
J deten, wie auch glatten und ordinairen Glaswaaren, Porzel⸗ A 
90 lan⸗ und Fayance⸗Geſchirren in großer Auswahl in feiner Ber & 
J bhauſung, Schnüffelmarkt gegenüber der Pfarrkirche. J. Menzel. 12 
7b KT e 


46. Geräucherte Schinken und Kehtſtücke, aus der hieſigen Fleiſchpökelungs⸗ 
Anftalt, werden zu etwas billigeren Preiſen wie bisher verkauft Breitgaſſe AZ 1044. 


47. Der Ausverkauf von eingefaßten meſſingnen Sieben und Saubern, zu den 
billigſten Preiſen, iſt Langgarter Kirchhof e 3., neben an dem Lehrer Herten Frei⸗ 
tag / bei 3 J. B. Schultz, Wittwe. . 


7 N. 

8. Eine neue elegante Fenſter⸗Chaiſe in 4 C⸗Federn hängend nebſt Die 
nerſitz wird vorſtädtſchen Graben M 2059. zum Verkauf nachgewieſen. 

eee eser SS Sed 
1 49. J. H. Nichter, Tabackspfeifen⸗Fabrikant aus Stettin, Haupt⸗Nie⸗ 9 
& derlage in Poſen, empfiehlt ſich zu dem diesjährigen Dominik mit einem 
€ wohlaſſottirten Lager von langen und kurzen Pfeifen und desgl. Röhren, als G 
€ ganz ächte wohlriechende Weichſel⸗ Ebenholz⸗ und Polixander⸗Roͤhre, feine ber & 
6 malte porzellaine Köpfe mit ächt Silber⸗ und ohne Beſchläge, ganz ächte @ 
6 Meerſchaum⸗ und Maſerholz⸗Köpfe mit Silber⸗ und Neuſilber⸗Beſchläge, lange & 
4 türkiſche Pfeifenröhre und Stambulki⸗Köpfe, Nauch⸗ und Spazierſtöcke, ächte 
9 Stettiner Pfeifen⸗Spitzen u. biegſame Aufſätze ze. e. Sein Logis iſt in dem ® 
& Haufe Kohlenmarkt 2 13., bei Herrn Kaufmann Oſtrowski parterre, dem 5 
© Schauſpiel⸗ und Wiener Kaffeehauſe gerade gegenüber, wo alle Gegenſtände & 
© zu feſten Preiſen verkauft werden. f 5 5 


N CCCCFCCCCCCCT 


50. Aechte junge Huͤhnerhunde, vorzügl. Rage, ſchöͤn gezeichnet, find 


zu verkaufen kl. Wollwebergaſſe J 2002. 


„ Gut und billig! —— 


Uuterzeichueter empfiehlt feine direct aus den vorzüglichſten Fabriken bezogenen 


\ 2 
N uche in der reichhaltigſten Auswahl, ſo wie alle Arten Mantelfutter. Bei 
einer fotiden, ſich durch Kernhaftigkeit und Feinheit einpfehlenden Waare find die 
mäßigften Preiſe geſtellt.; wogegen alle Kaufluſtige ſich durch den Augenſchein ſelbſt 
von dem Werthe der Waare, und zugleich davon überzeugen, daß ich gewöhnlichete 
Tuche um 15 bis 20 ſgr., die der 9 ee 0 0 billiger verkaufe. 
5 uerbach, . Eu 

Breitegaſſe M 1223. ins let lien 


— 


En empfiehlt ſeine 


N 


er angel 


©00090902005990999090898 0 


elzwaaren, Herren⸗Maͤn⸗ 
teln und den ſchoͤn 


Sommer und Winternrügen: Schlaf- und Morgenröcken, fo wie auch Herren- Hü⸗ 
dit Be 


ten empfiehlt 
e ee RE a 
57. Im Speicher „der Car 


. 8 N 


sten Damm 1 


N 


v 


an 


F. A. 


tel 


N peich dinal“ wert 
licher Qualität zu 14 Sg pro U und Cacao zu 77 Sgr. pro U. 5 
Pf.; . . 


I 


gene, fe 


reifen. 


Steiff, Schmiedegaſſe N 279. 
SOOICEEOIH2009 9959 


mund zweckmaͤßigſten 
gaſſe M 1223, bei E 


5 Aer bach; 
Haufe ich Suceade von friſcher vorige 
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58. Einem hochgeehrten Publiko empfehle ich meinen aufs vollſtändigſte aſſor⸗ 


ren baden oon Schreib⸗ und Zeichnen⸗ Materialien. die 
von bemerke ich nur; Gutes Blumenpapier, Sandpapier, Aſchaffenburger Marmor⸗ 
und Glanz⸗Papier, Titel und Maroquin, achte Goldborduren; vom feinften bis zum 
gröbſten Poſtpapier, verſch. feine Briefbogen und Couveits, Normalſchreibehefte, 
Aufgabehefte, Desifen für Pfefferküchler, feine Bonbonbilder, Knallpapier, Tuſch⸗ 
kaſten, Pinſel, Käſtchen mit Buchſtaben, Oblatten und verſchiedene Siegellacke. 
Ferner eine Auswahl dauerhaft und geſchmackvoll angefertigter 
Papp⸗Galanterie⸗Arbeiten und Lederwagren, 
als! Schul⸗ und Studentenmappen, verſchied. Brieftaſchen, neue elegante Fexir⸗Cö⸗ 
garren⸗Etuis, Stammbücher u. dgl., wie auch dauerhaft gebundene Comtoirbücher 
und Taſchenbücher. — a ie, \ 
Auch empfehle ich elegant. gebundene Reue Geſangbuͤcher und ge⸗ 
preßte Geſangbuchdeckel. 2 x : 
Ich verſpreche reelle und möglichſt billige Bedienung und bitte um gütigen 
Zufpruch. 2 C. O. Prinz, 
Su Zu Erſten Damm e 1125. 
50. Geſunde, feiſche Blutegel find ſtets bei mir zu haben und verkaufe à Stück 
20% Sgr. Kaſſubiſchen Markt M 88%. „UG Henrich Gehrke 
60. Eiſernes Kochgeſchirr, ſowohl roh als emaillirt, ethält man zu den billig⸗ 
ſten Preiſen im Lswe⸗Speicher, Milchkannen⸗ und Hopfengaſſen⸗Ecke. N 


61. Von den im vorigen Winter mit fo allgemeinem Beifall aufgenommenen, 


= nach phyſikaliſch⸗chemiſchen Grundſätzen fabrieirten Spagr⸗Dochten des Herrn 5 


Wege aus Wernigerode, habe ich eine vollſtandige Sendung in allen Nummern 
und Breiten erhalten; ich empfehle ſolche Einem hochgeehrten Publiko ſowohl, wie 
die mitgeſandten großen Cylinder⸗Dochte zu Billard⸗, Reſtauration⸗ und Liverpooler 
Lampen, beim Herannahen der langen Abende hiedurch ganz ergebenſt, um ſo mehr, 

als bei den hohen Oelpreiſen ein hellen weißes Licht, verbunden mit wirklicher Er⸗ 
ſparung des Oels, in allen Haushaltungen ſehr wünſchenswerth erſcheint, und ſich 


auch letztere bei richtiger Anwendung der Dochte wohl allgemein bewährt hat. 


8 5 Focking, ; 
8 8 Erdbeermarkt ME 1343. an der Ecke des Breiteuthotes. 
. Dammaſtirtes Pferdehaartuch empfehlt in allen Breiten 
zu billigen Preiſen Feind Nee, Langgaſſe M 525. 
63. Sein wohlaſſortittes Lager von Wachstuch⸗Waaren aer Ant, 
als: Piandforte⸗, Tiſch⸗, Kommoden⸗, Toiletten⸗Decken und Unterleger in allen Grö⸗ 
ßen, 54 bis 34 br. Wachsparchent, Wachsleinen und Wachstuch⸗Fußtapeten in 
allen Sorten, fo wie feinffen Wachstaffet empfiehlt zu billigen Preiſen e 
i JJC Ferd. Nieſe, Lauggaſſe NE 525. 


. 


4 


Na ; E N 


= — 163 — = 5 
= Stahlfedern in einer Auswahl von 40 Sorten, zul’), 
bis 20 Sgr. das Dutzend, ſo wie elaſtiſche Federhalter, welche 
den Gebrauch der Stahlfedern ſehr vervollkommnen, empfiehlt 8 
B. Kabus „Buchhandlung,, Langgaſſe (dem Ratbhauſe gegenüber). 
6% Ferdinand Borowski in Danzig, 
Breitegaſſe M 1102, 
erhielt zum diesjährigen Dominiks⸗Markt directe Sendungen aller Arten Uhren, für 


sh Güte und richtigen Gang garantirt wird; und empfiehlt ſolche zu billigen 
Preſſen, als: 55 8 ee ERS : 
Goldene und ſilberne Cylinder⸗Uhren, 
worunter Repetir⸗ Sekonde⸗ Morks⸗ und Ankre; a 
Silberne Spindel⸗Uhren, 
Ess in allein Deſſeins und Qualität; 
Pariſer, Wiener und Berliner Stutzuhren, 
ER in verſchiedenartigen Gehäuſen. 
Schwarzwalder Wanduhren, 
in verſchiedenen Größen, 8 Tage und 24 Stunden gehend. 
Muſikkaſten und Muſikdoſen. 
Goldene und ſilberne Uhrſchlüſſel und verſchiedenartige Sachen mehr. — Zugleich 


empfiehlt ſelbiger fein. wohlaſſortirtes Lager von Fournituren und Werkzeugen für 
Uhrmacher und Goldarbeiter. 


SE Gut conſervirte alte Ziegein und Dachpfannen werden gekauft Hundegaſſe 
N 263. ; RT TE ne . 
675 1 Einige hundert Flaſchen weißer Eremitage und ein gleiches Quan, 


es tum feiner rother Wein werden, um damit zur räumen, ſehr billig 
verkauft Hundegaſſe e 203. 8 g g 5 
68. Mit ächten engl. rothen, blauen, grünen und weißen Sperma ⸗Ceti⸗ oder 
Wallrath⸗Lichten, 4, 5, 6 u. 8, beſten weißen Tafel⸗Wachslichten, 4 bis 16 aufs Pfd., 
desgleichen Wagen⸗, Nacht, Kirchen⸗, Kinder- und Handlaternen⸗Lichten, Ste⸗ 
arin und Palmen⸗Lichten, meſſinger Citronen zu 23 ſgr. bis 1 ſgr., hundertweiſe 
billiger, Pommeranzen und ſüßen Aepfelſinen enſpfiehlt ſich BET 

: ET Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 


69. Die längſt erwarteten porzellanen Kaffeemaſchienen gingen ſo eben 
5 ein | ERS Eh E. E. Zingler 
70. 


peltes Thorweg mit Beſchlag, und eine Flieſe, 5 Fuß lang, 3 Fuß 


1. 
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fig, iſt billig zu verkaufen. Das Nähere Iſten Damm AZ 1110. 


». Das große Meubel⸗Nagazinen Meyer Kantorowiß, 


Langgaſſe 377. 


1 Ein wenig gebrauchter, ſehr ſtarker Harbwagen, auch zu Reiſen zweckma⸗ 


„empfing fo eben eine nene Sendung Berliner Meubels und empfiehlt ſolche zu her⸗ : 


abgeſetzten Preifen. 7 
73... Röpergaffe 2 476. find. mehrere Sachen zu verkaufen. \ 


. 20 Reit: und Wagenpferde, litthauiſcher Rage, ſtehen zum Verkauf Lang⸗ 
2 z 1 


gatten e 240. 


r 


SEK Immodilia oder unbewegliche Sachen. 


75. Dienſtag den 17. Auguſt d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen das ſehr 


einträgliche Grundſtück, Niederſtadt in der Mittel⸗ und Skrandgaſſe, Servis Ne 
354, 55., 56., 57. und 59., Hypotheken W 82., . 


85 Wilhelmshof genannt, 
im Attushofe an den Meiſtbietenden auf folgende Weiſe verſteigert werden: Der 
Käufer übernimmt es, die auf dem Grundstücke, welches mit allem Zübehör guf 
6539 Rthtr. abgeſchätzt iſt, haftende Summe von nur 1371 Rihlr. 13 Sgr. abzu⸗ 
zahlen und im Hypothekenbuche löfchen zu laſſen. Dle Zahlung des Ueberreſtes der 
Kaufgelder wird. nicht verlangt, ſondern an deren Stelle nur eine jährliche Leibreute 


borbedungen, deren Höhe durch die von den Kas luſtigen zu berkautbarenden Ge⸗ 


bote in dem Termin ausgemittelt und auf das Grundſtück prioritätiſch eingetragen 
werden ſoll. Die näheren Bedingungen, Beſitzdocumente und Nachweiſe können 


täglich bei mir eingeſehen werden. J. T. Engelhard, Auctionaton 8 


7 — 


Sie 777 ER SCAN 


er J) 8 

NER dem Hypothekenbuche des dem Motian v. Lehwald Jezierski' gehörigen 
im Berenter Landraths⸗Kreiſe gelegenen adlichen Guts Rekownſca MM 212. Litt. 
B. finden ſich Abſchnitt A. sub No. 2. 10,000 fl. Pr. an Brautſchatz und 


sub No, 3. 5000 fl. an Gegenvermächtniß aus der Inſcriptions⸗Acte des Jacob von 


7 


Wyezecki, für deſſen Ehegattin Autoren geborne ; von Prus zack ex desreto. vom 


W. December 1780. eingetragen. 


Alle Diejenigen, welche hinſichts beider Poſten als Erben der eingetragenen, ei 


am 18, Aprit 1783 verſtorbenen Gläubigerin, als Ceſſionarien derſelben, oder ſonſt 
an deren Stelle getreten ſind, werden aufgefordert, ihre etwanigen Auſprüche aus 


beiden Forderungen an das Gut Rekownica VE 212. Litt. B. in termine 


deu 25. September 11 Ahr, ee 
vor Herrn Referendarins Mani anzumelden. Die Aus bleibenden werden mit den 
Regl⸗Anſgrüchen, die fie aus beiden Forderungen etwa euf jenes Gut machen könn⸗ 


. 4 


. 


* 
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N 


> 
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ten, Präcludirt, und es wird ihnen dieſerhalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 


werden. 


7 ＋ 
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1) 


1 


Marienwerder, den 10. Mai 1841. ö 
Cibil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 

Alle diejenigen: Perfonen, welche: F 

an das im Hypothekenbuch des Grundſtücks hieſelbſt auf der Vorſtadt Pe⸗ 

teröhagen innerhalb des Thores über der Radaune unter No. 14. des Hy⸗ 

pothekenbuchs für den minorennen Jacob Ephraim Grube aus dem gerichtli⸗ 

chen Erbtheilungs⸗Rezeß vom 28. September 1846 und der gerichtlichen 


Verhandlung vom 16. November 1816 eingetragene Kapital von 262 Kthir 


8 


4): 


“2 
— 


60 Gr. 1077, Pf und das darüber ausgefertigte aus den bezeichneten Mer 


handlungen und dem unterm 24, Januar 1817 ausgefertigten Recognitions⸗ 
ſchein beſtehende Document, welches angeblich verloren gegangen iſt, 

au das im Hypothekenbuch des Grundſtücks hieſelbſt auf der Altſtadt in der 
Butrgſtraße, auch der altſtädtſche Graben genannt, unter No. 121, belegen, 
Rubr. III. No. 2. für den Geheimen Kriegsxath Eduard Friedrich v. Con 
tadi aus der notariellen Schuld⸗Obligation des Notbhgerbermeiſters Johaun 
Gottfried Körner vom 4. October 1796 eingetragene Kapital von 500 Rehtr. 
und das darüber ausgefertigte aus der gedachten Obligation und dem Re⸗ 
cognitionsſchein vom 21. September 1797 beſtehende Dokument, welches 
angeblich verloren gegangen iſt, { 
an das im Hypothekenbuch des Gruundſtücks im Nehrungſchen Dorfe Stee⸗ 
gen und Kobbelgrube unter der Hypotheken⸗Rummer 33. belegen, Ruhr. III. 
No. 3., für den Mituachbar Daniel Struß und deſſen Ehefrau Eſther ges 
borue Klingenberg aus der zum gerichtlichen Protokoll vom 21. Mai 1898 
aus geſtellten Schuld⸗Obligation des Eigners Andreas Frühjahr und deſſen 
Ehefrau Eſther geb. Zellkau, eingetragene Kapital von 300 Nthlr. und das 
darüber ausgefertigte, aus der gedachten Obligation und dem Recognitions⸗ 
ſchein vom 6. Juni 1828, beſtehende Dokument, welches angeblich vertoren 
gegangen iſt. a : a 
an das im Hypothekenbuch der Grundſtücke St. Albrecht ART. und 8. 
Rubr. III. Ne I., für den Johann Adam Peter Lamprecht und deſſen Ehe⸗ 
fran Anna Maria geb. Groß eingetragene Kapital von 262 Rthlr. 5 Ser. 
9 Pf., welches dieſelben laut notarieller Obligation vom 10. März 1810, ver⸗ 
lautbaıt zum gerichtlichen Protokoll am 20. October 1812, an die Hand⸗ 
lung Wittwe Böttcher & Leſſe für eine derſelben ſchuldige Dahrlehusſumme 
von 570 fl. Danz. Geldes verpfändet haben, oder au das über Eintragung 


dieſer Verpfändung in das Hypothekenbuch ‚auögefertigte Dokument, beſte⸗ 


5) 


heud aus den oben bezeichneten beiden Urkunden und dem damit verbunde⸗ 
neu Recognitionsſchein bom 22. October 1812, welches verloren gegangen 


fein ſoll IS 2 5 
au das im Hypothekenbuch des Grundßücks Löblau Ir 8. B. Rubr. III 


Zweite Beilage. 


vor 


ie: | . 1663 = 2 
Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 182. Sonnabend, den 7, Auguſt 1841, 8 


3. für den Schiffsmäkler Peter Döhling, aus der zum gerichtlichen 
Piotekoll vom 20., ausgefertigt am 29. Mai 1800 ausgeſtellten Schuld⸗ 
Obligation des Mitnachbaren Mihael Sänger eingetragene Kapital von 500 
Athlr. und das darüber ausgeferigte, aus der beſagten Urkunde und dem 
derſelben beigefügten Recognitioneſchein vom 12. Juni 1801 beſtehende Do⸗ 
kument, welches angeblich verlorer gegangen iſt, e 
b) an das im Hypothekenbuch des Grundſtücks Drehergaſſe N 15. Rubr. III. 
NE 1., für die verehelichte Kaifmann Jacob Ludwig Fremaut, Caroline 
Louiſe geb. Fabricius, aus den geichtlichen Ceſſions⸗Verhandlungen vom 11. 
Juli und 4. October 1814 fo wil vom 11. Januar 1815 eingetragene Ka⸗ 
pital von 1000 Rihlr- und das darüber ausgefertigte, aus den beſagten Ur⸗ 
kunden und dem Recognitionsſchen vom 26. Auguſt 1817 beſtehende Doku⸗ 
ment, welches angeblich Herloven gegangen iſt, i f 
7) an das im Hypothekenbuch des Grundſtücks Schönrohr Re 12. Rubr. III. 
4, für den Johann Jacob und die Auna Maria Eliſabeth Kuhl, aus 
dem in der Michael Mantzeiſchen Nachlaß⸗Sache, zum gerichtlichen Protokoll 
vom 24. Februar 1814 abgeſchloſſenen Erbtheilungs⸗Rezeß eingetragene Ka⸗ 
pital von 293 Athlr. 40 Gr. 9 Pf., und das darüber ausgefertigte, aus der 
beſagten Urkunde und dem Recognitionsſchein vom 3. Januar 1822 beſte⸗ 
hende Dokument, welches angeblich verloren gegangen iſt, FERIEN, 
8) an das im Hypothekenbuch des Grundſtücks zu Kriefkohl g 9. zum Rechte 
der erſten Verbeſſerung für die 3 Geſchwiſter Florentine, Johann Chriftian 
Leopold und Wilhelmine Rekowski eingetragene Kapital von 600 fl. Danz. 
Geldes oder 150 Rthlr., 5 RE = f 
9) an das im Hypothekenbuch des Grundſtücks hieſelbſt in der Gerbergaſſe A 
9. für den Apotheker⸗Geſellen Johann Michael Felski eingetragene Pfen⸗ 
nigszins⸗Kapital von 1400 fl. Danz. Geldes, . N | 


r 


als Eigenthümer, Geffionarien,, Pfand» oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſprüche zu 


machen haben, namentlich aber die Geſchwiſter Florentine, Johann Chriſtian Leo⸗ 5 


pPaoold und Wilhelmine Rekowski, fo wie die Erben des Apotheker⸗Geſellen Johann 


Michael Felski, namentlich die Johanna Wilhelmine Felski verehelichte Bediente 


Ferdinand Heinke, werden hiemit aufgefordert, ſolche binnen Drei Monaten, pe ß 


teſtens aber in dem auf - 


den 24. (Vier und zwanzigften) September 8. J. Vormittags 10 ur 


bot dem Herrn Lande und Stadkgeuchts⸗Rath Elsner auf dem Stadtgerichtshauſe 


* 


8 064 


hieſelbſt anberaumten Termin anzumelden 125 zu begtünen, Widdinerſalle fie mie 
ihren etwanigen Ansprüchen werden präcludirt und die gedachten: e wer⸗ 


den für ungültig erklärt werden. 


al den 21. Mai 1841. f 
Königl. Land⸗ und Stadtgerit. 


* 
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en Danzig, 
vom 3. bis incl. den 5. Auguſt 1841. 


8. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 13305 Laſten Getreide üben | 
haupt zu Kauf geſtelt worden. Davon 587 Laſten unver | 


kauft und 49 Karen geſpeichert. ' 


emoygen 
x un zum zum ene Hafer ale 
3 Verbrauch SUN 4 \ 
3. Verkauft Laſlen 8 = ae — 888 a a 
Orwicht, fd 1281355 — 
Preis, Rthly 17821962 Be 712-735 
3 unverkauft Laſten: 12 534 BT — | — 
11. Vem Lande: 0 1 
5 N 21 [gr. 40 
SaSe. 0 4⁰ | kl. 26 | w. 42 
Thin Ant paſt rt vom 31. Juli bis mel. 3. Yugupcısar u. boch Daus bet. 


348 Laſt 13 Scheffel Weizen. 
5838 Stück fichtenes Rundholz⸗ 
35 Laſt Fiſcherborke. EL 8 
134 Wales Weine . A 3; 
Re 888 ( 


1 


Bericht gung. Intelligenz latt Ne . dene 80% . 13. bon oben, 5 


lies: fertige ſtatt W 


